
Zeitschrift: Hochparterre : Zeitschrift für Architektur und Design

Herausgeber: Hochparterre

Band: 4 (1991)

Heft: 6

Rubrik: Comic

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 15.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


96

SCHUITEN f^thjo
G NES

PEETERS

OSKAR FROBELIUS'
GEPLATZTER TRAUM

KAUM W Vtó ïxsfc Ceçfàmw
(#mh $ee tu &m vh tmtfM

&\

wmmm
d«:»

nu
WJdJ

«w JJJJ^ ia—fc-«
Wdö JJ"

MM

S
«rf

ÜÜ1
ÏCdJJ

Sëai^LÎ^ ZII
*£$ »i <sfe* Mstfr /77^>7» Lebens ¦¦¦

"

Mehrere,
Capre lanci pat Oskar frobebus, der \?e-

rùjpmtl Orcprwk, dieses ({rope festival vorbereitet.

\yndr/en maudit W3J7L eines soabcelec^entn Ortender

etwa i.zoo geilen vcnàcrnèchAm 6tadt entfernt i4t,
befremden, /perdit extreme lieft dts (\runm $e&hd, w'w
frobelius mitteilte, ont besonders brillante /\kudM zur folade,

óit ermòqlid/t dem tfòrtr, rtcdrtdpt indie Musik" e-inzu-

taucj?en.
"\6ttsdenn nicpt naheliegend", io sepreibt

ffìjfalìuè in meinem luxuriös gestalteten ftoqrammpêft/dâp
die k/asserorc-el, die der \\ydraulMer Kttsibios von Alexandria
erfunden patte, pre t\?oïpeose am profiter) &\nnenset des
Kontinente erfahren zollte tieft en nicpt auf der \jand,dap
Aient Krönung alier instrumente, dit soqar ein ûanzes
Orchester ersehen kann, das Präludium einer l^usiUstadt

darstellen konnte, die Vereines Hx\es am Varate Crimen 5ees
erbauen werden "

2Ô-JAUUAK--

'la/bt mìci} allein mit meiner tfusik! "

his r$fcpunki den festiwl* War die /\ufftyrunq dar

faxata ünimrsauis vorcxsèpft, die von frobelius fùr da*

neue instrument komponiert Worden war. Piene* dtupi&k

orientile \/erU /ersetzte aber da* sparlici? erschienene "Publikum

mqötdt Verwirrung und fythosiûktiï. kaum war Fier

erste Salz tu tnde, da pcüen siàp aucpócpon die Rçipen

qdeert.
pitttr permis, der keiter derStadUdr>en Kutturbe-

pèrde, der noep den dezentralen Standort des Fvàiwals vex-

ieidiciji. palte, ze^ts\cp pe/nlicj? twùprt, als vcaufÂv Kosten

der Veranstaltung ar.qe5procper\ wuât. indem Gerùcpten/

de im Umlauf sind, würden immer pjpntasliscpere Kopien
genannt.

" Pas s\ndalles nur kleinliche Habbalvn", meint dazu
Oskar frrfotius. 'Vit untrpörttn Harmonien, àie das fèstivàl &t-
boten pat, sind ëvenïUcp unbezahlbar.
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